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SPORT-FAHRPLAN

FUSSBALL

Testspiele
� Testspiele: SV Netphen - SG Betzdorf (Mi.,
18.30 Uhr), SpVg Neunkirchen - TSV Weißtal
(Mi., 19 Uhr), Spfr. Siegen/A-Jun. - VfB Wissen
(Mi., 19.30 Uhr).

BASKETBALL
� Männer-Landesliga 6: TuS Fellinghausen -
TV Jahn Siegen (Do., 20.30 Uhr).

HANDBALL

Männer-Kreisliga A
VTV Freier Grund-TSG Siegen 1. 20:25

SCHACH

NRW-Klasse 1
Krefelder SK Turm-Schachfr. Brackel 6:2
Schachfr. Lieme-SV Weidenau/G. 6:2
Schach Nienberge-SG Porz 2. 3.5:4.5
LSV Turm Lippstadt-SG Niederkassel 4:4
Oberhausener SV-SV Letmathe 4:4

Der nationalen Konkurrenz die Stirn geboten
NESSELWANG „Jugend trainiert für Olympia“: Langläufer des Städtischen Gymnasiums und des Johannes-Althusius-Gymnasiums überzeugen

Ostallgäu verantwortlich. Insgesamt sind
die Bedingungen in Nesselwang durchaus
gut – Sonne, warme Temperaturen und
eine ansprechende Schneedecke sprechen
für sich. Einen Teil des frühlingshaften
Wetters genossen die Gymnasiasten aus
der Lahnstadt gestern nach dem Wett-
kampf noch in Neuschwanstein, einen Teil
des Tages verbrachten sie allerdings auch
damit, den verpassten Unterrichtsstoff aus
den Hauptfächern aufzuarbeiten.

Den heutigen Staffelwettbewerb in der
Wettkampfklasse III bestreiten für die
Lahnstädter nun Janne Bernshausen in
klassischer Technik und Jonas Schmidt so-
wie Silas Wied in Skating-Technik. „Die
Stimmung im Team ist gut. Deshalb gibt es
für uns nur den Angriff nach vorne. Platz
10 zu erreichen wird schwierig, aber den
11. Platz können wir noch schaffen“, kon-
statierte Julia Rohrbach. – Die Ergebnisse
der Skilangläufer im Überblick:
� Wettkampfklasse III (1,6 km): Einzel: ...13.
Janne Bernshausen 5:43,9; ...21. Jonas Schmidt
5:50,9; ...70. Silas Wied 7:42,1; ...111. Paul Berns-
hausen 8:56,3; ...128. Christian Rothenpieler (alle
Städtisches Gymnasium Bad Laasphe)
9:46,9 � Mannschaft: ...12. Städtisches Gymna-
sium Bad Laasphe (Janne Bernshausen, Jonas
Schmidt, Silas Wied, Paul Bernshausen, Christian
Rothenpieler) 38:00,1.
� Wettkampfklasse IV (1,6 km): Einzel: ...11. Jo-
hannes Dickel 5:19,6; ...47. Lotta Bultmann 5:55,8;
...56. Suvi Dickel 6:07,9; ...64. Larissa Nölling
6:21,1; ...68. Christian Dickel 6:26,2; 69. Bjarne
Klein (alle JAG) 6:27,4 � Mannschaft: ...12. Jo-
hannes-Althusius-Gymnasium (Johannes Dickel,
Lotta Bultmann, Suvi Dickel, Larissa Nölling,
Christian Dickel, Bjarne Klein) 23:49,5.

Gymnasiums Bad Laasphe ab. Janne
Bernshausen, Jonas Schmidt, Silas Wied,
Paul Bernshausen und Christian Rothen-
pieler lieferten gute Rennen und liefen fast
alle fehlerfrei durch den Kurs. Als Mann-
schaft landete das „Gymbala“-Team auf
Rang 12 unter insgesamt 26 Mannschaften,
im Einzelwettbewerb war Janne Berns-
hausen stärkster Laaspher Läufer in der
Wettkampfklasse III. Die 1,6 Kilometer lief
er in 5:43,9 Minuten.

„Wenn man sieht, wer sich vor Janne
platziert hat, ist das schon stark. Das sind
quasi ausschließlich Eliteschulen und
Sportinternate, die sich auf den Winter-
sport konzentrieren“, erklärte Julia Rohr-
bach. Die Lehrerin ist – anders als im Vor-
jahr – zwar nicht vor Ort, erhält aber per-
manent Informationen durch Silke Berns-
hausen, die als Betreuerin dabei ist. Ihr
Mann Mirko Bernshausen zeichnet für die
Präparation und Pflege des Materials im

selwang begeisterte vor allem Johannes
Dickel, der den 1,6 Kilometer langen Kurs
in 5:19,6 Minuten absolvierte und damit
auf dem 11. Platz in der Einzelwertung
landete – unter insgesamt 150 Startern.
„Johannes hat das richtig stark gemacht“,
betonte Meister, der gestern Nachmittag –
nach einem gemeinsamen Mittagessen –
zumindest einen Teil des ausgefallenen
Unterrichts mit den Schülern nachholte.

Heute steht für das Team noch der Staf-
felwettbewerb in der Wettkampfklasse IV
auf dem Programm. Dabei starten Suvi
Dickel und Johannes Dickel in klassischer
Technik und Lotta Bultmann sowie Chris-
tian Dickel in freier Technik. Da Larissa
Nölling und Bjarne Klein gestern mit einer
Erkältung ins Rennen gegangen waren,
verzichten die JAG-Verantwortlichen da-
rauf, das Duo heute ins Rennen zu schi-
cken. Starke Resultate lieferten derweil
auch die Skilangläufer des Städtischen

„Das ist ein tolles Ergebnis,
wir sind total zufrieden“,

erklärte JAG-Lehrer
Dr. Ernst Meister.

tika � Im Vergleich mit zahlreichen
Sport-Eliteschulen aus der gesamten Bun-
desrepublik Deutschland haben sich die
Vertreter aus dem Altkreis Wittgenstein
mehr als beachtlich geschlagen. Beim
Bundesfinale zu „Jugend trainiert für
Olympia“ behaupteten sich die Skilangläu-
fer des Städtischen Gymnasiums Bad
Lasphe mit einer Jungenmannschaft sowie
das gemischte Team des Johannes-Althu-
sius-Gymnasium Bad Berleburg (JAG)
gestern im bayerischen Nesselwang mit
starken Resultaten. In ihren jeweiligen
Wettkampfklassen III und IV sicherten
sich die Mannschaften aus den Kurstädten
jeweils den 12. Platz.

„Das ist ein tolles Ergebnis, wir sind to-
tal zufrieden“, erklärte Dr. Ernst Meister.
Der betreuende JAG-Lehrer zeigte sich
angetan von den Resultaten der Bad Berle-
burger Mannschaft, die gespickt ist mit ei-
nigen Nachwuchswintersportlern aus dem
Altkreis Wittgenstein. Das Team um Jo-
hannes Dickel, Lotta Bultmann, Suvi
Dickel, Larissa Nölling, Christian Dickel,
Bjarne Klein sicherte sich im Mann-
schaftswettbewerb den 12. Platz unter 23
Teams mit einer Gesamtzeit von 23:49,5
Minuten. Im Einzel im bayerischen Nes-

Janne Bernshausen, Paul Bernshausen, Christian Rothenpieler, Silas Wied und Jonas
Schmidt (v. l.) überzeugten für das Städtische Gymnasium Bad Laasphe. Foto: Schule

Motiviert ging die Mannschaft des Johannes-Althusius-Gymnasiums aus Bad Berleburg
ins Rennen – und lieferte ab. Foto: Schule

BASKETBALL

Männer-Oberliga 3
SG VfK Boele-Kabel 1.-BC Soest 58:113
SVD Dortmund 2.-TVO Biggesee 74:68
BG Hagen 2.-TVG Kaiserau 57:44
VfL Bochum 2.-SV Hagen-Haspe 2. 64:73
TuS Breckerfeld-Witten Baskets 49:55
Bask. Lüdenscheid-BC Langendreer 79:59

Männer-Landesliga 6
TSV Hagen 2.-TG Voerde 60:67
SV Hagen-Haspe 3.-BG Harkortsee 91:68
TV Freudenberg-RE Schwelm 2. 87:55
SKZ NT Hagen-TuS Fellinghausen 93:77
TV Jahn Siegen-SG VfK Boele-Kabel 2. 75:84

Männer-Bezirksliga 12
FC Finnentrop-TuS Drolshagen 46:91
TuS Iserlohn 4.-TuS Meinerzhagen 92:40
TV Jahn Plettenberg-SG Hemer 67:74

Frauen-Landesliga 4
TSV Hagen 2.-TG Voerde 56:64
VfL Bochum 4.-Witten Baskets 64:93
SG VfK Boele-Kabel 2.-BG Harkortsee 37:70
VfL Bochum 3.-SV Hagen-Haspe 62:41
TV Gerthe-BC Langendreer 39:68
TV Jahn Siegen-SG VfK Boele-Kabel 1. 63:60

Frauen-Bezirksliga 7
TV Gerthe 2.-TuS Drolshagen 47:66
Fort. Hagen-TuS Iserlohn 2. 49:64

Männl. U-16-Oberliga 1
Dragons Rhöndorf-SG Bergische Löwen 95:54
TuS Zülpich-RheinStars Köln 2. 50:42
Baskets Bonn 2.-BG Aachen 51:55
BG Köln-DJK Köln-Nord 68:90
Brander TV-TV Neunkirchen 67:81
TV Jahn Siegen-BBV Köln-Nordwest 76:63

Weibl. U-16-Oberliga 1
Hürther BC-DJK Köln-Nord 63:56
TV Freudenberg-SG RW Gierath 47:45
BG Bonn 2.-Baskets Bonn 27:55
RheinStars Köln 2.-TG Neuss 2. 54:72
Brühler TV-SG Bergische Löwen 64:72

SPORTKEGELN

Sportkegler-Regionalliga 1
SKV Greste -TG Klafeld-Geisw. 2. 3:0 (50:28)
KSK Lage - KSG Tecklenburg 2. 3:0 (53:25)
BSV Ostbevern - ESV Münster 3:0 (56:22)
SU Annen 2. - KV Gütersloh-Rheda 2:1 (43:35)

Sportkegler-Regionalliga 2
Preußen Lünen - TG Klaf.-Geisw. 3:0 (48:30)
SU Annen - KSC Neheim 2. 3:0 (57:21)
ESV Siegen - KSG Herne 0:3 (33:45)
DSC Wanne-Eickel - SK Castrop-R. 2:1 (44:34)

Sportkegler-Oberliga 4
SKG Wattensch. 3. - ESV Siegen 2.3:0 (25:11)
KV Iserlohn 1. - Ninepin Iserl. 2. 3:0 (26:10)
KSC Neheim 3. - RK Sundern 1. 3:0 (22:14)
KSF Herne 2. - KF Gladbach 2:1 (18:18)

Sportkegler-Bezirksliga 6
TuS Jahn Lüdens. - KF SW Werl 0:3 (13:23)
TG Kl.-Geisweid - SK Meinerzh. 0:3 (15:21)
KV Dortmund - DSC Wanne-E. 2:1 (20:16)
VSK Herne - KV Iserlohn 3:0 (24:12)

Sportkegler-Kreisliga 5
TG Kl.-Geisweid - Union Gelsenk. 2:1 (19:17)

SV Feudingen blickt
auf das Vorjahr zurück

sz Feudingen. Der SV Feudingen
plant seine Jahreshauptversammlung.
Diese findet am Freitag, 22. Februar, um
19.30 Uhr in der Alten Post („Seppel“) in
Feudingen statt. Auf der Tagesordnung
stehen unter anderem Ehrungen, Jah-
resberichte sowie Wahlen.

FRAUEN-FUSSBALL

Frauen-Landesliga 2
TuS Niederaden-FC Iserlohn 1:2

1. Fort. Freudenberg 14 13 1 0 43:3 40
2. SpVg Horsthausen 13 10 1 2 48:15 31
3. SpVg Berghofen 2. 14 9 3 2 30:16 30
4. FC Iserlohn 14 9 1 4 23:12 28
5. FC Finnentrop 13 8 1 4 35:21 25
6. SV Oesbern 14 8 0 6 39:26 24
7. DJK Eintr. Dorstfeld 13 7 2 4 33:21 23
8. SG Lütgendortmund 14 5 2 7 25:30 17
9. SC Drolshagen 14 3 2 9 26:39 11

10. SV Schameder 13 3 1 9 20:51 10
11. TuS Niederaden 14 3 0 11 16:33 9
12. Westf. Hagen 14 2 1 11 14:38 7
13. SSV Buer 14 1 1 12 20:67 4

Jahresbilanz findet
im SVS-Sportheim statt

sz Schameder. Der SV Schameder
zieht Bilanz: Die Jahreshauptversamm-
lung findet am Freitag, 15. März, statt.
Beginn ist um 20 Uhr im Vereinsheim
am Sportplatz in Schameder.

Niederländer auf der Schanze zu weit weg
Schülercup-Finale der jüngsten Nordischen Kombinierer: Sportler des SC Rückershausen verpasst Top 10

ersten Wettkampf-Wochenende entspre-
chende Überlegungen der Familie ange-
deutet hatte.

Mit der entsprechenden häufigeren Be-
teiligung an der Trainingsgruppe könnte
das definitiv vorhandene Potenzial wohl
noch besser ausgeschöpft werden. Um
Plätze an der Spitze wird es aus heimi-
scher Sicht aber bereits wieder am zweiten
Märzwochenende bei der letzten Station
des Schülercups für die älteren Jungen
und Mädchen gehen. Im Olympia-Skista-
dion in Garmisch-Partenkirchen wird
dann Mika Wunderlich versuchen, seinen
Vorsprung in der Gesamtwertung ins Ziel
zu bringen. – Die Ergebnisse im Überblick:
� Einzelwettkampf Sprung (Samstag): S 12
männlich (51 Meter): ...24. Jonah Müller (SK Win-
terberg) 100,3 Punkte (27 Meter/27 Meter) � S 13
männlich (51 Meter): ...23. Sean Steenbakkers (SC
Rückershausen) 138,0 (35/34,5).
� Sprungwettkampf Nordische Kombination
(Samstag): S 12 männlich: ...19. Jonah Müller (SK
Winterberg) 100,3 Punkte/+5:58 Minuten � S 13
männlich: ...19. Sean Steenbakkers (SC Rücker-
shausen) 138,0/+5:55.
� Nordische Kombination (Samstag): S 12
männlich (2,5 km): ...16. Jonah Müller (SK Winter-
berg) +6:18,5 Minuten (9:07,5/10. Laufzeit) � S 13
männlich (5 km): ...17. Sean Steenbakkers (SC
Rückershausen) +7:21,9 (17:53,2/11.).
� Einzelwettkampf Sprung (Sonntag): S 12
männlich (51 Meter): ...24. Jonah Müller (SK Win-
terberg) 106,3 Punkte (29,5 Meter/27 Me-
ter) � S 13 männlich (51 Meter): ...24. Sean
Steenbakkers (SC Rückershausen) 147,0 (35,5/34).
� Sprungwettkampf Nordische Kombination
(Sonntag): S 12 männlich: ...18. Jonah Müller (SK
Winterberg) 50,4 Punkte/+2:33 Minuten � S 13
männlich: ...18. Sean Steenbakkers (SC Rücker-
shausen) 76,2/+1:59.
� Sprint Nordische Kombination (Sonntag):
S 12 männlich (1,25 km): ...18. Jonah Müller (SK
Winterberg) +2:30,1 Minuten (4:23,7/13. Lauf-
zeit) � S 13 männlich (2,5 km): ...18. Sean Steen-
bakkers (SC Rückershausen) +3:10,6 (9:49,9/13.).

10-Ergebnis zu schnuppern. Dafür gelang
ihm in seinem letzten Sprung des
Wochenendes immerhin noch eine optisch
sehr ansprechende Ausführung von Flug
und Landung, so dass er von den fünf Wer-
tungsrichtern durchgängig mit 19,0 Punk-
ten bewertet wurde. Im Unterschied zu
den jeweils 16,0 Punkten der anderen
Durchgänge entsprechen diese neun
Punkte Unterschied immerhin fast vier
Metern. Den Langlauf über fünf Kilometer
nahm Sean Steenbakkers dann am Sams-
tag aufgrund der insgesamt recht großen
Rückstände im Wellenstart in Angriff und
konnte sich hier mit etwa eindreiviertel
Minuten Differenz zur schnellsten Lauf-
zeit durchaus gut verkaufen.

Am Ende sprang so die elfte Laufzeit
der 21 Starter heraus, was jedoch auf
Grund der großen Abstände nur für eine
Verbesserung um zwei Plätze reichen
sollte. Auf der halb so langen Sprintdistanz
fehlten dann am Sonntag etwas die Kör-
ner, um mit einem kurz nach ihm gestarte-
ten schnelleren Läufer mitzugehen, so
dass am Ende keine Platzverbesserung
mehr möglich war.

In der Gesamtwertung konnte Steen-
bakkers mit diesen Resultaten natürlich
keinen Sprung mehr nach vorne machen,
da die Punkte des Wochenendes mit einer
Ausnahme im Spezialspringen seine Strei-
chergebnisse werden sollten. In der reinen
Sprung-Wertung fand er sich so am Ende
auf Rang 21 wieder und in der Nordischen
Kombination ging es für ihn von Platz 12
vor dem Wochenende drei Ränge zurück.

Vielleicht zieht es den „fleißigen und
wissbegierigen“ jungen Niederländer aber
irgendwann doch noch ganz nach Wittgen-
stein, wie Thomas Wunderlich nach dem

mst Johanngeorgenstadt. Bei der ersten
Winterstation des DSV-Schüler-Wett-
kampfes der jüngeren Jahrgänge vor vier
Wochen hatte der Niederländer Sean
Steenbakkers als einziger Nordischer
Kombinierer des SC Rückershausen noch
durchaus positiv überrascht und einmal
die Top 10 erreicht. Auch sein Wittgenstei-
ner Trainer Thomas Wunderlich attes-
tierte ihm gerade angesichts der schwieri-
gen Rahmenbedingungen mit dem Wohn-
ort im Nachbarland ein durchaus gutes Po-
tential für die anspruchsvolle Sportart.
Dass das ganze Unterfangen unter diesen
Voraussetzungen jedoch kein einfaches
ist, wurde am vergangenen Wochenende
in Johanngeorgenstadt an der tsche-
chischen Grenze noch einmal deutlich.

Dort fand in der etwa 800 Meter hoch
gelegenen Bergstadt im sächsischen Erz-
gebirgskreis mit dem zweiten Winter-
Wochenende bereits der Abschluss der
Schülercup-Saison statt. Gesprungen
wurde dabei auf der örtlichen Jugend-
schanze mit einem K-Punkt von 51 und ei-
ner Hill Size von 55 Metern. Diese gehört
mit Schlägen im Radius, die die Positions-
findung für den Absprung zusätzlich er-
schweren sowie einem Aufsprung mit
schnell folgendem Gegenhang durchaus
zu den anspruchsvollsten dieser Größen-
ordnung. In Verbindung mit den schwieri-
gen Trainingsbedingungen sicher keine
allzu viel versprechende Ausgangssitua-
tion für Sean Steenbakkers.

Am Ende brachte der 2006 geborene
Niederländer an beiden Wettkampftagen
jeweils zwei sichere Wertungssprünge um
die 35 Meter auf die Schanze, bei denen
ihm jedoch in jedem Durchgang gute fünf
Meter fehlten, um erneut an einem Top-

Sauerländer wird auf
ZDF-Torwand zielen
juka Bamenohl. Es läuft die 51.

Spielminute im Fußball-Westfalenliga-
Spitzenspiel zwischen dem RSV Mein-
erzhagen und der SG Finnentrop/Ba-
menohl. Der RSV Meinerzhagen be-
kommt einen Freistoß kurz vor der Mit-
tellinie, noch in der eigenen Hälfte, zu-
gesprochen. Der aus Wingeshausen
stammende Tim Treude führt kurz auf
Hakan Demir aus, der den Ball aller-
dings Nicolas Herrmann direkt in die
Füße bugsiert. Der SG-Akteur nimmt
sich ein Herz, hält einfach drauf und be-
fördert das Leder fünf Meter in der geg-
nerischen Hälfte über den weit vor dem
Gehäuse stehenden Jonas Ermes zum
1:0 für die Gäste. Welche weiteren Fol-
gen dieses Tor haben wird, weiß der
22-Jährige noch nicht. Eine Woche spä-
ter: In Gedanken hat Herrmann seinen
Treffer aus Meinerzhagen quasi schon
abgehakt, der Blick geht nach vorne.

Am Montag, Herrmann ist an der
Universität in Dortmund, klingelt das
Handy des jungen Offensivakteurs. Am
anderen Ende der Leitung ist ein Mit-
arbeiter von FuPa. Die Nachricht: Sein
Tor in Meinerzhagen hatte das Voting
der „FuPa Hartplatzhelden“ gewonnen,
und er darf somit bereits am kommen-
den Samstag (Sendebeginn: 23 Uhr) ins
ZDF-Sportstudio und an der Torwand
antreten. Sein Tor war von der Kamera
unseres Online-Portals „FuPa Südwest-
falen“ gefilmt worden und hatte es in
die Wochenauswahl der Hartplatzhel-
den geschafft, die alle zwei Wochen den
Sieger der jeweiligen Abstimmung zum
ZDF schicken. Dort setzte sich der
Weitschuss-Kracher im Voting durch.
Gegen wen Herrmann antritt, steht aber
noch nicht final fest.

Weitere Wit tgenste iner be im Bundesf ina le

Nicht nur Skilangläufer sind beim Bun-
desfinale von „Jugend trainiert für
Olympia“ dabei, auch im Ski alpin wa-
ren mit Miriam Lauber sowie Natalie
und Larissa Menke drei Wittgensteine-
rinnen am Start, die für das Regional-
team Arnsberg starteten. Die Mann-
schaft fuhr auf den 3. Platz unter acht
Teams. Auf der K-20-Schanze in Füs-

sen startete der Birkelbacher Marcell
Dickhaut im Skisprungwettbewerb. Im
Team „Westdeutscher/Hessischer Ski-
verband“ landete er auf Platz 38 (15 Me-
ter/16 Meter) in der Wettkampfklasse
IV. Frida Müller (13,5/12,5) und Mia Ab-
rams (13/12,5) – Stammverein des Trios
ist der SC Rückershausen – landeten auf
den Plätzen 54 und 57.

juergen
Rechteck


